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Protokoll "r GDM Mitgliederversammlung am 6.3.1981 in Da!"1Ttstadt 

Eröffnung der Versammluno: 17 h 17 

leitung: Prof. Dr. Schupp, 1. Vorsitzender 

Herr Schupp ste 11 t fest, daß oi e Mitgliederversamml ung form- und fri stgerecht 
gemäß § 8, Ir der Satzung einberufer wu,'de. 

Die Teilnehmer der Versammlung erheben sich zum Gedenken an das verstorbene 
Mitglied Hans Wäsche. 

Gegen die vorgelegte Tagesordnung erheben sich keine WidersprUche. 

TOP 1: Bericht des Vorstands über das abgelaufene Geschäftsjahr. 
1.1 Mitgliederbewegung und Mitgliederwerbung 

Mitgliederzahl am 1.3.80: 341 

Mitgliederzahl am 1.3.81: 379 

Die schon für 1980 vorgesehene Werbung im Zusammenhang mit einer Werbung 
für das JMD hat sich verzögert; sie soll nun mit dem Heft 1981/1 dieser 
Zeitschrift durchgefÜhrt werden. 

Auch auf der Darmstädter Tagung wird für die GDM geworben. Der Vorstand 
bittet darüberhinaus alle Mitglieder um mündliche Werbung. 

1.2 Intervention der GDM in NRW 

Der Vorsitzende hat beim Leiter des Fachausschusses "Mathematik", welcher 
die inhaltlichen Anforderungen und organisatorischen Vorgaben für die NRW
Lehramtsprüfungsordnungen zu erstellen hatte, zugunsten einer stärkeren 
Gewichtung des Fachdidaktik-Anteils interveniert. 

Die Höhe dieses Anteils sowie der entsprechenden Reduzierungen des Anteils 
der Fach- bzw. Erziehungswissenschaften sind weiterhin ungeklärt. 

1.3 ICME-Kongreß in Berkeley 

Die GDM war auf diesem internationalen Kongreß für Mathematikdidaktik dut'er, 
etwa 50 Teilnehmer, darunter 30 Referenten, gut repräsentiert. 

Für den nächsten ICME-Kongreß in Adelaide/Australien (1984) soll eine noch 
breitere und koordiniertere Planung innerhalb der GDM erfolgen. 
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!.L Partnerschaft mit ds?" t!Jöpan 5Dciety of i1a.thematical on" 

lschaft 
trit~ c2mr;2:chst cu/eh Unterzeichnen eines Statements in KraFt. 

Das Statpmert \·,ird dann in den Mitteilungen veröffentlicht. N~here ÄU5-

kUnfte erteilt rlerr Fischer/NUrnberg. 

. ~ GDM-~emo~andLm zur fechdidaktischen Ausbildung der Mathematiklehr'er 

huf dpr VorstandS-~2ir3ts;itzung am 3.3.1981 wurde ei Memorandum d~s-

1" ..1.,0 

ert ver2bschiedet: das die Bedeutung der ~athem2tikdidaktik als 

BerJfs~~sse~schaft des Matnematiklehrers und demzufolge in seinem Studi 

nerausstellt Durch konkrete Yorsch1~qe fjr die Gesta~tung ~ieser Stucien-

Erste~l~ng von PrjfJngs- und Studienordnungen. 

Einpfehlungen zum Problemkreis !!InformatiK und Matnematikun:err icht'· 

Zwei vom Arbeitskreis l'Informatik i
: erstellte Empfehlungen werde~ Qemn~chst _ 

nacr! nochma 1 i ger Übey'ai~bei tung - als GDM~PGpi er veröffenti i eht vJs:'OSf:: 

6) Empfehlungen zur Einbeziehung 'infor'matischer Inha"!te in den !vldthernatik

unterricht der Sekundarstufe I 

b) Empfehlungen zur Einbeziehung informatischer TnhBlt:: in die Hoc:hscnul

Ausbildung von Mathematik1ehrern der Sekundarstufe I. 

1.7 Nachdruck älterer fachdidaktischer literatur 

Bei Schöningh/Paderborn werden zunächst erscheinen: 

Lietzmann: Stoff und Methode des Raumlehreunterrichts in Deutschland 
(Einleitung: G. Becker) 

Lietzmann: Stoff und Methode des Rechenunterrichts in Deutschland 
(Einleitung: ~~stermeyer) 

Simon: Didaktik und Methodik des Rechnens und der Mathematik (Ein
leitung: S. Schmidt) 

Kusserow: Los von Euklid (Einleitung: Schreiber) 

Treutlein: Der geometrische AnSChauungsunterricht (Einleitung: Schuberth) 

Manuskriptabgabe: Herbst 1981 

Veröffentlichung: Frühjahr 1982 

1.8 Erhebung zum Fachdidaktik-Anteil am Lehramtsstudium Mathematik 

Die in den Mitteilungen 1980 veröffentlichte Zusammenstellung wird derzeit 

von Herrn Schwartze, Gießen, noch einmal überarbeitet, da einige Rohdaten 

aufgrund nicht genügend sorgfältig ausgefüllter Fragebögen sich nachträg
lich als ungenau erwiesen haben. 

1.9 Mitteilungsblatt 

Der Vorstand bittet um reichlichere und zügigere Informationen an den 
einzelnen Hochschulen. 
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1.10 Nächste Bundestagungen 

Fest liegen: 

1982 Klagenfurt (2.3.-5.3., kein Schwerpunkt) 

1983 Koblenz 

1984 Oldenburg 

Geplant sind: 

1985 Gießen 

1991 Osnabrück 

1.11 Zukunft der Tagungsberichte (BzM) 
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"H ',st di.e Fortsetzung der Tagungsberic~:t Mi"C dem Verl ag Schroede!, ,annover _ 

in folgender Form vereinbart worde~: maxima, 160 Seiten, davon 

10 S. Titelei, Verfasseranschriften usw . 

50 S. fÜr die Hauptreferate ;'je 10 Seiten) 

laOS. fUr die Ubrigen Referate (je eine Seite (Kurzfassung)) . 

t . b'15,~.ar. erlaubt dies einen Verkaufspreis, Bei gleicher Ausstat· ung Wle "_ 

der 30 DM nicht übersteigt. 

Dor Darmstädter Tagungsbano \.o.!lr'G 2:stma1s so erscheinen. 

1.12 Mitgliedsbeitrag 

Aufgrund der guten Kassenlage ha: der Vorstand beschlossen, die wegen des 
• - "'Hf'\ h ne !! ..... r! 1-- 1· S Z'u' ~:. or~ vc'"' kos ten losen Bezuges der Zei tschn tt. J!'!J vorgese .. e. \ ~,~ w _ _ 

der Mitgliederversamrn1ung 1978 schon genehmigte) Erhönung des !~itgl iedfr'

beitrags wie schon fUr 1981 auch für 1982 auszusetzen. 

l.13 Berichte über die Kommissionen und Arbeitsgnmpen der GDM 

Herr Guderian, Lörrach, berichtet ilber Aktivitäten innerhalb der Arbeits

gruppe "Beziehungen zu anderen Fächern". Weitere Bericnte erfolgen dem

nächst in den Mitteilungen. 

TOP 2: Journai für Mathematikdidaktik (JMD) 

Herr Vollrath erläutert die Arbeitsweise der Herausgeber und informiert die 

Versammlung über die Anzahlen bisher eingegangener sowie schon cbgedruo.tel" 

und für den Abdruck i i1 kommender) Heften zur Verfügung stehendsr ~ian;jsk ~-~ ;:,te 

und weist auf das Problem hin~ fUr die zukUnftig erscheinenden ~efte des J~~ 

genUgend geeignete Manuskripte zu erhalten. 

Herr Schupp dankt dem Her'ausgebergremium für die geleistete ß.t"beit und te~ '-,-

mit, daß dieses Gremium für weitere dre~ Jahre vorn Vorstand und Be~ 13:' ge-



TOP 3: Rechnungslegung des Kassenführers 

Kontostand am 31.12.79: 

Eingänge 

Beiträge 

Rückzahlung eines Darlehns für 
die Bundestagung 1980 

Zinsen 

GDM-Mi:tei~unqe~ 

(incl. Porto ~. VersanCtaSchen 

Reisekosten/Obernachtunc 
\. :';u;"~~~nd u. Beirat) -" 

Saalmiete ~. Verzehr Bel. 13: 324,35 
75: 164,20 

Druck des Mitglieder-
verzei chni sses Be 1. 12: 

S9n~tige Vorstandsauslagen 
(lei., Porto, BriefpaDier. 
Umschläge, Adressfelder, . 
Einzug$formula~e ... ) 

Tagungen und Arbeitskreise 

Spesen 
(Bank und Post) 

Schrei ba rbei t Be 1 . 
(BeitragSeinzug) 

Darlehen für Bundestagung 81 

Kassenstand an] 31.01.81: 

Be1. 8: 
2?' ~. 

24: 
30: 
33: 
34: 
36: 
72: 
75: 
76: 
78: 

42: 

Bel. 82: 

79,00 
82,80 

204,19 
33,90 

236,45 
7,35 
8,00 
4,14 

49,85 
38,98 
0,75 
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27.338,24 DM 

11.295,00 DM 

l.000,00 DM 

1. 713,46 DM 

l4.0J.3,46 Df~ 

1. 087, 99 D~' 

412,92 DM 

l.S25,50 DM 

745 ,41 D~' 

1.802,95 DM 

72 ,47 D1~ 

120,00 DII: 

8.255,79 D~I 

33.595,91 Df~ 
;:::;:::==::::::::::====---
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Außenstände 

Darlehen. für Bundestagung 81 

10 x Beitrag 80 

2 x Beitrag 79 

Guthaben am 31.01.81: 

TOP 4: Bericht des Kassenprüfers 

- 8 -

2.000,00 DM 

300,00 DM 

50,00 DM 

2.350,00 DM 

35.955,91 m~ 

Dem Kassenprüfer lagen das Journal, Belege, Kontoauszüge und Kopien des Spar'

buchs vor. 

Die Eintragungen im Journal sind vollständig und rechnerisch richtig. Alle 

Einnahmen und Ausgaben sind belegt. 

Die Ausgaben des Vorstandes habe~ s'eh kaum gegenüber dem Vorjahr geändert 

und sind recht niedrig. Lediglich bei einigen Rechnungen von Kommissionsmit

gliedern erfolgte eine erst nachträglich gutgeheißene Kostenerstattung in 

voller Hohe. In Zukunft soll nur noch eine eingeschränkte Erstattung (laut 

VorstandsDeschluß) erfolgen. 

ErfreUlich ist, daß der Kassenwart durch Anlage eines Betrages von zunächst 

24.000,00 DM und dann 30.000,00 DM 3::5 Festgeld ( jeweils vier'teljährl ich) 

eine Verzinsung von zuletzt 8,5 % erreichen konnte und daher ein Zinsgewinn 

von 1.718,00 DM erzielt wurde. 

Der Kassenprüfer schlägt vor, den Kassenwart zu entlasten. 

TOP 5: Entlastung des Vorstandes 

Herr B. Artmann, Darmstadt, übernimmt die Leitung der Versammlung. Es wird d2 Y 

Antrag gestellt, den Vorstand zu entlasten. Der Antrag wird durch Akklamation 

angenommen. Herr Schupp übel'n'immt erneut die Leitung der Versammlung. 

TOP 6: viah 1 des Kassenprüfers für eia.s neue Geschäftsjahr 

Herr l.ind, ~~uppertal, kand·idiert. :::r wird bei eigener Stimmenthalbng ein

stimmig zum KassenprUfer gewählt und nimmt die Wahl an. 

-----------------------~~-------~~~~_.~.-




